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Architekturfotografie zum 
Thema «Stille Präsenz» 

Vaduz Der real existierende so-
wie auch der fiktive Raum in sei-
nerunspektakulären Präsenz lie-
fern das Ausgangsmaterial für die 
drei Positionen, die in der Aus-
stellung «Stille Präsenz» im 
Kunstraum Engländerbauzu se-
hen sind. 

Bruno Klomfar und Barbara 
Bühler schöpfen dabei aus ihren 
Erfahrungen als Architekturfot9-
grafen und machen sie für ihre 
künstlerische Arbeit produktiv. 
Mit ihren Bildern durchkreuzen 
sie die Spielregeln einer traditio-
nellen Auffassung der Architek-
turaufnahme, und geben neue 
Sichten frei. Dabei schöpfen sie 
aus ihren Archiven, arbeiten mit 
fotografischen Randnotizen oder 
pointieren in fotografischen Ge-
genbildern. 

Metaphorische 
Zwischenzonen 

Dan Eidenbenz öffnet mit seinem 
skuipturalen Ensemble aus Bau-
gerüst, Spanngurten und Mar-
morquader einen Kontext, in dem 
sich das fotografische Programm 
von Kiomfar und Bühler entfaltet. 
Das Baugerüst steht hier meta-
phorisch als Anfangspunkt und 

Rest jeder baulichen Anstren-
gung. Der Marmorblock bildet in 
seiner steinernen Präsenz einen 
konkreten Raumkörper von Ge-
wicht. Die Gurte dagegen, die den 
Stein als verdichtete Masse frei 
über dem Boden in der Schwebe 
halten,bildenmihrerschwingen-
den Präsenz eine ganz eigene, nur 
schwer greifbare Sphäre. Als 
Rauminstallation gerät dieses En-
semble zum Bild darüber, was 
Bruno Kiomfar und Barbara Büh- 

lerüber ihre Fotografien verhan-
deln: Zwischen baulicher Präsenz 
und Umgebungsraum existiert ei-
ne Fülle von Atmosphären und 
Zuständen-oftmals Zustände des 
«Dazwischen» oder des 
«Mehr» -‚ die bildnerisch zu be-
arbeiten ihnen zur Aufgabe ge-
worden ist. 

Die Ausstellung wird in 
Anwesenheit der Kunstschaffen-
den am Dienstag, 25.Oktober, 
um 18 Uhr eröffnet. (pd) 
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